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Demonstration
Was wollen wir Ihnen zeigen?



Inbetriebnahme
‣ PC-Client (hier auf einem Laptop)
‣ dieser wird beim Server registriert (schon 
geschehen)
‣ Einbinden des neuen Clients (managen)
‣ Erstsynchronisation
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Datenerfassung
‣ auf dem PC-Client:
‣ Eingeben eines Stundenzettels
‣ Prüfen des Stundenzettels
‣ Synchronisieren mit dem Server

‣ Anzeige des Stundenzettels auf dem Server
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Mobile Variante
‣ auf dem PPC-Client:
‣ Anmelden
‣ Eingeben eines Stundenzettels
‣ Prüfen des Stundenzettels
‣ Synchronisation über Handy und 

Internetverbindung
‣ Anzeigen des Stundenzettels auf dem Server
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Kommunikation
‣ Schreiben einer Nachricht auf dem PC-Client
‣ Synchronisation mit dem Server
‣ Lesen dieser Nachricht
‣ Antwort auf diese Nachricht



Danke



Fragen

Matthias Lange

Ulrich Dinger

Dr. Hellmuth Kubin
Christian Reichelt

Martin Oswald
Ronny Lerch
Ulrich Dinger
Christian Reichelt

Martin Oswald
Ronny Lerch


